
V.l.:  Andreas Kraushaar, fogra, Bernd Zipper, zipcon consulting, und Jens Meyer, 
bvdm, führten durch die Veranstaltung.

Online Print Symposium schließt die Brücke zwischen E-Commerce und Print

5. Online Print Symposium
Anfang April führte das 
mittlerweile 5. Online Print 
Symposium (OPS) erneut 
tonangebende Akteure des 
E-Business Print in München 
zusammen. Knapp 300 Teil-
nehmer aus 15 Ländern 
nahmen die Gelegenheit 
wahr, sich bei den 16 Vor-
trägen über die neuesten 
Entwicklungen im E-Com-
merce zu informieren. 
Kernthemen des Symposi-
ums bildeten Strategien, 
Zukunftsperspektiven und 
der berühmte „Blick über 
den Tellerrand“.

Das OPS, das traditionell von der Fo-
gra, zipcon consulting und dem 

bvdm veranstaltet wurde, konzentrierte 
sich im 5. Jahr seines Bestehens beson-
ders stark auf zukunftsrelevante Me-
chanismen und Anforderungen im Be-
reich E-Commerce im Umfeld des On-
line-Drucks. Bernd Zipper, CEO zipcon 
consulting, fasste zusammen, dass das 
Wachstum der Online-Printer sich wie 
erwartet fortgesetzt hat und auch die 
Umsatz-Prognose für 2017 (7,5 Mrd. 
Euro) zeige, dass Akzeptanz und Nach-
frage nach Open-/Closed-Stores kon-
tinuierlich stiegen. Gleichzeitig verwies 
er auf zahlreiche offene Baustellen – 
von Customer Centricity zu Marketing, 
Mass Customization, Mobility, Quali-
tät, Rechtsfragen, Responsive Design 
und Verpackung – und formulierte da-
mit auch seinen Appell an die Branche: 
„Onlineprint bedeutet mehr als nur ein 
Shop im Web“.

In diesem Sinne folgten Vorträge, 
die konkret auf die genannten Schwer-
punkte eingingen: Der Jurist Dr. Mar-
tin Schirmbacher, Härting Rechtsan-
wälte, referierte über Fallstricke in der 
Internationalisierung im E-Commerce. 
Dr. Kai Hudetz vom Institut für Han-
delsforschung lieferte wertvolle Einbli-
cke zum Thema Kundenzentrierung 

im Zeitalter von Mass Customization. 
Hans Scheffer, Hello Print Holland, pro-
vozierte mit der Strategie, dass seine 
Firma über kaum mehr Know-how im 
Drucken verfüge, dafür aber umso 
mehr von Marketing verstünde. Dieser 
Unternehmensausrichtung setzte Dr. 
Michael Fries, CEO von Onlineprinters, 
sein bewusstes Festhalten an qualifi-
zierten Kräften entgegen: „Online oder 
Offline – am Ende wird immer noch 
gedruckt“ und präsentierte die erfolg-
reiche Entwicklung vom Online-Dru-
cker zum Full Line Distributor. Jan Lip-
pert von der prudsys AG nahm das Au-
ditorium mit auf die Reise zu persona-
lisierten Produktempfehlungen als Emp-
fehlungsmarketing-Aktionen und den 
Möglichkeiten, dynamische Preisopti-
mierungen zu platzieren. 

Spannende Berichte aus  
der Praxis
Ergänzt wurden die Fachvorträge durch 
eindrucksvolle Praxisberichte aus der 
Entwicklung von Produkten und Ge-
schäftsmodellen. So präsentierte Eva 
Malawska, Geschäftsführerin der kleine 
prints GmbH, den Prozess von der Pro-
duktidee „Kleine Prints“ bis zur erfolg-
reichen Umsetzung, berichtete aber 
auch über Hürden bei der Suche nach 
geeigneten Druckdienstleistern, IT-Spe-
zialisten oder Logistiklösungen. Reto 
Schmid von La Conditoria schilderte 
aus dem Blickwinkel eines Herstellers 
von Nusstorten, wie er durch Produkt-

modifikationen und intelligente Mass- 
Customization-Verpackungen neue 
Märkte erobert hat.

Auch für die Partner des OPS 2017 
stellte die Veranstaltung einen Erfolg 
dar. „Für Obility war das OPS 2017 
eine wichtige Plattform, denn es wurde 
aufgezeigt, wie der Weg einer digita-
len Transformation funktionieren kann, 
und wir helfen Unternehmen mit un-
serer Print-Business-Automation-Soft-
ware genau diesen Weg einzuschla-
gen“, begründete Frank Siegel, Ge-
schäftsführer der Obility GmbH, sein 
Engagement aus der Warte der Soft-
wareexperten. 

„Das große internationale Interesse 
zeigt, auf welchem Niveau wir uns in 
Deutschland bewegen. Insbesondere 
für die Verbände ist dies Anforderung 
und Ansporn, hiesige Unternehmen 
dabei zu unterstützen, ihren Vorsprung 
zu halten und auszubauen“, kommen-
tierte Dr. Paul Albert Deimel, Haupt-
geschäftsführer des bvdm, die inter-
nationale Attraktivität des OPS.

Auch beim OPS 2017 wurde eine 
Veranstaltungs-App eingesetzt, die vor, 
während und nach der Veranstaltung 
alle wichtigen Informationen bereithielt 
und über die auch kommuniziert wer-
den kann. So fanden die Akteure der 
Online-Print-Industrie ihre Community, 
aber auch neue Kontakte und mit ih-
nen inspirierende Lösungen, Ideen und 
neue Partner. Das nächste Symposium 
findet vom 15. bis16. März 2018 statt.
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